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Andreas Erlenburg ist das Pseudonym eines in Deutschland geborenen Autors.




Vorwort


Nachdem die Texte in meinem ersten Band mit erotischen Gedichten im Stile japanischer Haiku verfasst waren, bin ich sowohl nach einem Folgeband als auch nach längeren Versen mit aufreizendem Inhalt gefragt worden. Damit lag die Herausgabe eines Bandes mit beiden Gedichtvarianten nahe. Also habe ich mich an die Zusammenstellung gemacht – das Ergebnis ist die vorliegende Sammlung erotischer Gedichte.


Da die Lust und ihr Empfinden bei uns Menschen immer der jeweiligen Stimmungslage angepasst ist und ich, wie schon bei dem vorangegangenen Band mit den Haiku, auch diese Gedichte über einen längeren Zeitraum hinweg geschrieben habe, sind hier ebenfalls Schwankungen erkennbar: Mal sind die Verse eher lieblich-romantisch, manchmal etwas weniger subtil, einige vielleicht sogar an der Grenze zum Derben. Ich bin eben auch ein Mensch mit Gefühlen, der wie alle einem täglichen Wechselbad an Emotionen unterliegt. Ich hoffe, dass die in diesem Band versammelten Texte dennoch gefallen werden, denn ihre Grundintention ist immer die gleiche: Liebe, Lust und Sinnlichkeit.


Herzliche Grüße


Andreas Erlenburg




Waldeinsamkeit


Inmitten eines grünen Waldes


suchen wir uns einen ruhigen Platz,


fernab der vielen Wanderwege,


denn uns der Sinn nach Liebe steht.


Ringsum von grünen Büschen gesäumt


lädt uns eine kleine Lichtung ein


zum Verweilen und zum Liebesspiel,


und kosend lassen wir uns nieder.


Als Küssen, Streicheln uns nicht mehr reicht


springen schnell wir aus unsren Kleidern


und versinken rasch im Liebesspiel,


die Welt rings um uns her vergessend.


So wir uns genießen stundenlang,


nicht bemerkend einen Jägersmann,


der ungeniert vom Hochsitz droben


unserem Treiben lächelnd zusieht.


***




Verführung


Mit sanftem Lächeln


schiebst du langsam den Rock hoch,


zeigst die Strumpfhose,


die den Ort der Lust bedeckt.


Kein Slip ist in Sicht,


doch das Enthüllen dauert,


heizt das Feuer der Lust an.


***




Reizende Unschuld


Eine junge Frau


mit enger weißer Bluse,


dünn und durchsichtig,
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